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Die Linien und Flächen dürfen im Rahmen des Corporate Designs (siehe CD Manual) verändert werden. 
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Entwicklungsstufen der Dogmatik zu 

gemischt veranlasstem Erwerbsaufwand 

und ihre praktischen Auswirkungen

RFH (1937) – „Lebenskampfthese“: die Erlangung der für den Lebenskampf notwendigen
Kenntnisse und Fertigkeiten grundsätzlich der privaten Lebensführung zugehört, die
Aufwendungen hierfür daher nicht abzugsfähig sind.
BFH/BVerfG – Leistungsfähigkeitsprinzip: Auseinanderentwicklung von Aufteilungsgebot
und Aufteilungsmaßstab (BFH, Beschluss vom 21.09.2009 - GrS 1/06).

Problemstellung & Ausgangslage
Rechtsgrundlagen

§ 9 I S. 1 EStG
§ 12 Nr. 1 EStG
Art. 3 I GG

Forschungsfragen

Methodik

• Wie sah die Lebenskampfthese aus und wie sieht das Leistungsfähigkeitsprinzip heutzutage aus? Welche Bedeutung hat
die Lebenskampfthese bei der Entwicklung des Leistungsfähigkeitsprinzips? Inwieweit wird die Lebenskampfthese
fortgeführt?

• Mit welchen Maßstäben prüft der BFH die verschiedenen Fallgruppen der gemischt veranlassten Aufwendungen? Welche
Fallgruppen (§ 9 EStG) sind besonders von Auslegungsdivergenzen betroffen?

• Welche dynamische Wechselwirkung besteht zwischen dem Leistungsfähigkeitsprinzip und dem steuerlichen
Erhebungsverfahren, insbesondere im Spannungsfeld zwischen dem Verifikationsprinzip und der Wirtschaftlichkeit?

• Welche systematische Rolle spielen Sonderausgaben (§ 10 EStG) und außergewöhnliche Belastungen (§ 33 EStG) bei der
Kompensation nicht abziehbarer Werbungskosten?

• Wie müssen KI-gestützte Steuersysteme programmiert und rechtlich eingehegt werden, um bei der automatisierten
Prüfung gemischter Aufwendungen die verfahrensrechtlichen Rechte des Steuerpflichtigen (Untersuchungsgrundsatz) mit
der fiskalischen Vollzugseffizienz rechtsstaatskonform zu harmonisieren?

• Rechtsdogmatik: Systematische Rekonstruktion der Entwicklung von der Lebenskampfthese zum Leistungsfähigkeitsprinzip
• Empirische Analyse: Quantitative Auswertung und logistische Regressionsanalyse der Rechtsprechung von RFH, BFH und

FGs zur Verifizierung der richterlichen Kontrolldichte
• Rechtssoziologie: Auswirkung unterschiedlicher Prüfungsmaßstäbe und richterlicher Kontrolldichten auf das

Steuerbefolgungsklima, die Akzeptanz und das Ausweichverhalten der Steuerpflichtigen, vor allem die Transformation der
Verfahrensdynamik durch KI (z.B. automatisierte/algorithmische Risikoprüfung der Finanzverwaltung)
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